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Ein Achtzigjähriger
Halle 30 Dez

Gestern vor achtzig Jahren wurde dem steinreichen Liver
pooler Kaufmann Gladstone ein Sohn geboren welcher
seit vollen sechsundfünfzig Jahren entscheidend in die Ge
schicke feines Vaterlandes und zuweilen auch in diejenigen
Europas eingreift wesentlich mitgewirkt hat am strahlen
den Ruhme des viktorianifchm Zeitalters und voraussicht
lich noch Jahre hindurch vielleicht fegens vielleicht ver
hängnißvoll an der Entwicklung des Jnselreiches thätig
fein wird Das Arsen oläaZs das rüstige Greifenalter
ist unter den besitzenden Klassen Englands keine Selten
heit dennoch darf die seitens Gladstone s in seinem hohen
Greifenalter entfaltete körperliche und geistige Rüstigkeit
als ein Wunder geltem So umfassende anstrengende
vielseitige Thätigkeit wie der Führer der Opposition im
Westminster Palaste entfaltet vielleicht kein ariderer Sterb
licher in feinen voVkräftigsten Mannesjahren Eichen
fällen und wissenschaftliche Probleme lösen Redefeldzüge
von wochenlanger Dauer halten in welchen er ganze Bi
bliotheken voll spricht nicht in jeder Rede Neues doch
das Alte stets in neuer und stets in schöner Form vor
tragend meisterhafte journalistische Beiträge für Zeit
schriften versassen einen ungeheuren Briefwechsel wie ihn
keine Behörde so stark u erledigen hat bewältigen und
die Opposition im Lands und im Parlament leiten das
ist eine Fülle der Arbeitsleistung die geradezu räthselhaft
erscheint und welche zum Theil die abgöttische Verehrung
erklärt die dem großen Greise von seinen Anhängern
gewidmet wird Aber neben dieser persönlichen ist auch
die politische Seite der in hohem Alttr entfalteten Rüh
rigkeit Gladstone s beachlenswerth Geradezu ein Ver
hängniß wird es für England daß die Kraft des Ge
burtstagskindes noch ungebrochen ist während dieser durch
die hohe Zahl seiner Jahre an das nahende Ende erin
nert wird Nur dieser Gegensatz erklärt die sonst unbe
greifliche politische Haltung dieVerirrung sowohl der in
neren als der auswärtigen Politik Gladstone s Dieser
möchte in dem ihm noch verbleibenden Lebensreste all die
großen Fragen lösen welche das Jnfelreich und den Erd
theil bewegen und weil die natürlichen gefunden den ein
stigen Grundsätzen der englischen Liberalen entsprechenden
Lösungen lange Jahre vielleicht Jahrzehnte erfordern
will der Greis die Fragen einfach durch Preiszebung der
englischen Lebens interessen rasch aus der Weil schaffen

Sein politisches Dasem hat sich ein halbes Jahrhundert
lang in aufsteigender Linie bewegt Seine Familie wenn
such sächsischen Blutes stammt aus Schottland woselbst
der bigotteste Engländer noch als halber Ungläubiger gilt
Ihr immenses Vermögen war durch Sklavenhandel ge
wonnen So war der junge William als er kaum vier
undzwanzig Jahrs alt unter dem Protektorate eines der
starrköpfigsten Tmylords ins Unterhaus trat durch Ge
burt und Erziehung m t zelotrscher Orthodoxie und bru
talem Reaktionshochmuth vollgepfropft Ader wie der
Schmetterling lsngsam aus der Puppe fo hat der libe
rale Gladstone sich aus der starren konservativen Hülle
herausgkwunden Sem Eintreten für den Freihan
del feine Brandmarkung der blutgierigen Ty
rannei Ferdinands von Neapel die Aufhebung
der irischen Staatsk rche die zweite Wahlre
sorm die Abschaffung des Stellenkaufs imHeere
und leine irifche Landakte sichern ihm neben man
chen kleineren Reformen ein unvergängliches Blatt in der
Geschichte Englands Er bietet manchen Anlaß zu Paral
lelen mit Bismarck Gleich diesem die alten Ideen ver
leugnend sobald er bessere erfaßt zu haben glaubt ver
ficht er die neuen Gedanken mit einer Einseitigkeit und
Hartnäckigkeit welcher auf die Dauer nichts widersteht

In der Beschränkung zeigt sich erst der Meister Gro
ßes führt nur durch wer alle Kraft auf einen Punkt
konzentrirt über den gerade verfolgten Plan alles Andere
vergißt Kraftnaturen sind einseitig und eigensinnig Sie
können ihrem Volke gewaltige Erfolge erstreiten aber ihr
Verbleiben in der Macht über die durchschnittlich den
Staatsmännern zugemessene Dauer hinaus kann verderb

lich werden Weil sie zuweilen gegenüber der Mehrheit
des Volkes Recht gehabt haben glauben sie nicht mehr
irren zu können und zu dem angeborenen Eigensinn ge
sellt sich dann noch die Halsstarrigkeit des Alters wäh
rend ihre unsterblichen Verdienste ihnen einen starken An
hang auch dann sichern wenn sie fehl gehen

Für Gladstone trat der kritische Auzenblick ein da nach
seiner Wahlreform die alte Tmypartei für immer verloren
und das Feld für eine ungehemmte Entwicklung im Sinne
der Liberalen frei schien Disraeli aber erzog aas den
Tories die Konservativen welche den Liberalismus der
Liberalen überboten und entwickelte zugleich eine kühne
und erfolgreiche auswärtige Politik In dieser und dem
von ihr geweckten Beifall fah Gladstone das Haupthwder
niß für feine Wiederkehr zur Herrschaft und die Verwirk
lichung seiner Ideen Seine rührende Unwissenheit in allen
außerenglischen Verhältnissen verstärkte seinen Gegensatz
wider die besten englischen Traditionen Die Ungeduld
des Alters welches in vielleicht noch kurz zugemessener
Frist alles Mögliche vollbringen wovt wies ihn auf die
radikalsten Lösungen die Orientfrage sollte durch die Ver
treibung der Türken aus Europa beseitigt dem Zarenreiche
sollte überlassen werden wonach ihm gelüstet Bulgarien
Armenien Konstantinopel Herat Persien u s w Afgha
nistan würde geräumt Transvaal aufgegeben Egypten
zwar unterworfen aber der Sudan den Mahdlsten über
lassen fchon war auch die Räumung Echptens beschlossen
als die liberale Partei indem sie Selbstmord verübte
dem tollen Treiben ein Ende setzte Während seiner
letzten Ministerschost wurde Gladstone bezüglich der aus
wärtigen Politik durch die Seinigen unter Kuratel
gestellt

Leider nicht auch bezüglich der inneren Politik Die
irische Fracke erfordert die mindestens eine Generation
dauernde konsequente Durchführung einer und derselben
Politik So viel Zeit meinte Gladstone rrcht mehr vor
sich zu haben auch betreffs Irlands entschied er sich für
die einfache Lossägung der grünen Insel von Bntannkn
Ueber Nacht verbündete er sich mit den Homerulern die
er soeben auf Grund einer Zwangsakte verfolgt und ins
Gefängniß hatte werfen lassen Darüber zerfiel feine
Partei und er mußte zurücktreten Die feit 1886 voll
zogenen Ersatzwahlen hoben ihm elf neue Anhänger zu
geführt wie in Deutschland so fallen auch in Engll m
die Ersatzwahlen fast immer zu Ungiwsten der Regierung
aus der kleine Erfolg hat seine Ungeduld gesteigert e
will deshalb die Auflösung des Parlaments dessen Le
gislaturperiode erst 1832 endet schon in der aM il Feb
zu eröffnenden Sefsion erzwingen Viele semer Anhänge
sind des Wahlsieges nicht ganz sicher und mahnen zum
Warten er aber will schleunigst emporstiirmen zur Macht
droht dem Ministerium mit d n äußersten Oppositwns
mitteln zum Unheile seines Landes will kacm er nicht
warten denn gestern war sem achtzigster Geburtstag

Die Kaiserin von Brasilien gestorben
Die Kaiserin von Brasilien ist am Sonnabend

Nachmittag in Oporto gestorben eine Herz
krankheit soll die Todesursache sein

Eine weitere Meldung besagt
Der Kaiser von Brasilien befand sich heute in dem

Museum der schönen Künste in Opmto als der brasilia
nische Konsul herbeieilte und ihm den bedenklichen Zustand
der Kaiserin meldete Als der Kaiser in das Hotel zurück
kehrte war die Kaiserin jedoch bereits verschieden
Der Leichnam der Kaiferin wird in der Kirche da Lapa
ausgestellt und dann nach Lissabon gebracht werden wo
die Beisetzung in dem Pantheon St Vincent der Be
gräbnißstätte der Braganza erfolgen wird Ueber den
plötzlichen Tod der Kaiserin Theresa verlauten folgende
Eii zelheiten Die Kaiserin litt seit 10 Jahren an Herz
krankheit welche in Folge der letzten Aufregungen einen
aeuten Charakter annahm Gestern Vormittag fühlte sich
die Kaiserin unwohl und blieb im Bett während Dom
Pedro das städtische Museum in Oporto besichtigte Gegen
Mittag verschlimmerte sich der Zustand der Kranken der
art daß ein Bote entsendet wurde um den Kaiser zu
verständigen Noch bevor derselbe erschien verschied die
Kaiserin

Der Schluß liegt nahe den plötzlichen Tod der gewese
nen Kaiserin in Zusammenhang mit ihrer und ihres Gatten
gewaltsamer Entfernung aus Brasilien zu bringen Viel
leicht starb sie aus Gram über die letzten Ereignisse an
gebrochenem Herzen oder haben die Gemüthsbewegungen
der jüngsten Zeit die schon früher bestandene Herzkrank
heit von welcher oben die Rede ist und mit welcher sie
sonst noch einige Jahre hätte fortleben können bis zum
Schwinden der Lebensgeister verschlimmert

Die Kaiserin Therese von Brasilien war am 14 März
1822 geboren stand daher in ihrem 68 Lebensjahre Sie
stammte aus dem neapolitanischen Königshause als
Tochter des Königs Franz I von Neapel war sie eine
Tante des Königs Franz U welcher mit einer Schwester
der Kaiserin Elisabeth von Oesterreich vermählt ist und
war daher auch die Schwester der Großherzoo,m Marie
Antonis vsn Toskana also mit unferem Kaiserhaus
doppelt verwandt Seit dem Fahre 1843 war sie mit
dem Kaiser Dom Pedro vermählt

Ihrer Ehe entsprossen zwei Töchter von denen die
jüngere Leopoldine welche im Jahre 1871 starb mit dem
Prinzen August von Sachsen Coburg Goiha einem Bruder
der Erzherzogin Klotilde und des Fürsten Ferdinand vom
Bulgarien vermählt war während die ältere Jsabella
vermählt mit dem Grasen Eu ältesten Sohn des Graf
von Paris den Thron von Brasilien zu besteigen be
stimmt war

Politische d Tages Ehromk
Berlin 30 Dezember

Der Kaiser und die Kaiserin begaben sich am gestn
gen Sonntag früh 9 Uhr vom Neuen Palais zu W z
gen nach Potsdam zur Fliedenskirche um daselbst das
heilige Abendmahl zu nehmen Nach dem Schluß der kirch
lichen Feier kehrte das Kaiserpaar sofort zum Neuen Pa
lais zurück und verbrachte alsdann die Tagesstunden im
engsten Familienkreise Am heutigen Montag beabsich
tigt der Kaiser in der Nähe des Neuen Palais mit einige
geladenen Gästen noch eine Jagd auf Fafanen abzuhalt
und daraus am Nachmittage wie fchon angekündigt mit
seiner Gemahlin und den kaiserlichen Prinzen sowie den
Damen und Herren der kaiserlichen Umgebung c vom
Neuen Palais aas zum Winteraufenthalt nach dem kö
niglichen Schlosst in Berlin überzusiedeln

Am Neujahrs tage findet Vormittags 11 Uhr
in Her Schloßkapelle ein Gottesdienst statt und alsdann
Gramlationscour im Weißen Saale bei den Majestäten
an welcher die Prinzen und Prinzessinnen die anwesenden
fürstlichen Gäste der gesummte Hosstaat das diplomatische
Corps, die Bevollmächtigten des Bundesraths die Ge
r nel dm schölle die Ritter des Schwarzen Adlerordens
die G mmä oik Chefs der Leibregimevier die Minister
die P äsi ro des Reichstags und Landtags u s w theil
M N M werben

Z r n e f sier für den Staatssekretär
Tk lt fand he le unter zahlreichster Theilnahme auch

oes kaiserlichen Hofes in der Wohnung des Ver
storbenen statt Daraus folgte die Beisetzung auf dem
alten Jerusalemer Kirchhofe

Die Meldung die Regierungen hätten bereits Stel
lungnahme und Erklärung betreffs des Sozialist en
ge setz es für die zweite Lesung im Reichstage vereinbart
und würden auf der Ausweisungsbefugniß endgültig be
stehen wird von fehr veachtmswerther Seite als un
richtig bezeichnet

DarmfiKdi 29 Dezember Prinz Christian von
Schleswig Holstein staltete mit seinen Söhnen dem
großherzoglichen Hofe einen Besuch ab und nahm an einer
Saujagd im Kcanichsteiner Wildpark Theil Gestern kehrte
der Prinz mit seinen Söhnen nach Wiesbaden zurück wo
seine Gemahlin Winteraufenthalt genommen hat Nach
Neujahr wird der Prinz nach England zurückkehren

Dresden 29 Dezember Graf Albert Platen
zu Hallermund ehemaliger Hannoverscher Minister des
Auswärtigen ist hier gestorben

Gras Adolf von Vlaten Hallermund der letzte hcm
noverfche Minister des Auswärtigen ist wie schon telegraphisch
berichtet gestorben 1813 geboren als jüngerer Sohn des Ge
heimen Raths Oberkammerherrn und General Erbpostmeisters
Grafen G Platen ltrat er in die diplomatische Laufbahn ein
wurde zunächst Attachee bei der hannoverschen Gesandtschaft m

Berlin an deren Spitze Graf Knyphausm stand dann Ge
schäftsträger in Wien in den erreignißreichen Jahren 1843 bis
1850 und hierauf als Geheimer Legationsraih Ministerreside t
in Paris am Hofe des Kaisers Napoleons lll Bei dem Ver
fassnngsbruch am 1 August 1855 nach dem Rücktritt des Mi
nisteriums von Lütcken übernahm Graf Waten im Ministerium
Borries die Stelle des Ministers des Auswärtigen und behielt
dieles Amt gleich dem Kriegsminister von Biandis bei allen
Ministerwechseln Er war es dessen Haltung in der Schles
wig Holsteinschen Frage infolge der Enthüllungen des engli
schen Blaubuches in der hannoverschen Siändeversammlung so
scharf verurtheilt wurde er war es der 1866 nach langem
Schwanken Hannover in das österreichische Lager führte er
war es auch der nach Langensalza den König Heorg veran
laßte anstatt wie die Königin Marie und andere Wohlmeinende
wünschten sich nach Pyrmont zu begeben nach Wien zu fah
ren und der damit dem Untergang der Selbslständtgkeit Han
novers das letzte Siegel aufdrückte In der Umgebung des
Königs Georg in Hietzing waltete er weiter als Minister des
Auswärtigen und erließ die Proteste der Einverleibung Han
novers in Preußen 1870 entließ ihn König Georg wie Me
ding berichtet mit den Worten Ich danke Ihnen für Ihre

MM



Dienste die Sie mir haben leisten wollen Graf Adolf Pla
Ä der 186K wegen hochverrätherischer Handlangen zu schwe

er Strafe verurtheilt war hatte schon 1L67 einen freien Ge
Keitsvrief zum Besuche seiner Verwandten in Holstein erhalten
A d ging dort 1870 zu dauerndem Aufenthalt auf die Familien
NÜter da er auch unter die derzeit erlassene Amnestie fiel Wir
werden aus die langjährige für Hannover so verhängnisvolle
THiitiMt dieses letzsen Auswärtigen Ministers noch aussühr
Acher zurückkommen

Breslau 29 Dezember Durch Ernennung des
Generalsupertntendenten Erdmann zum Wirk
liche Ober Konsistorial Rath mit dem Rang der
Nöthe erster Klasse ist eine Wiederholung jenes pein
lichen Vorfalls bei der jüngsten Anwesenheit des Kaisers
susgeschlossen

Zur kaiserlichen Tafel in Breslau war bekanntlich Fürst
bischof Kopp geladen der Generalsuperintendent aber nicht und
zwar wie damals erklärt wurde weil es ihm hierzu au dem
mach der Hofordnung erforderlichen Range fehlte

Rege sb rg 29 Dezember Der Staatssekretär
s Bötticher hat den am 22 September zwischen dem
Kanalfiskus und der Stadt Rendsburg abgeschlossenen
Bertrag bestätigt

Rom 29 Dezember Die Agenzla Stefani bestätigt
die Nachricht des Capitano Fracassa daß der Kron
prinz Mitte Januar nach dem Orient abreisen werde

Der Popolo romano erfährt der Erzbischof von
Neapel habe einem Wunsche Crispi solgend den Befehl
ertheilt die Heiligenbilder und Heiligenstatuen
von allen Straßen und Plätzen z entfernen

Paris 29 Dezember Der Minister des Innern
Gonstans ist in Toulouse zum Senator gewählt

Eine offizielle Depesche der hiesigen brasilianischen Ge
sandtschaft dementirt die Nachricht daß die Güter der bra
silianischen Kaiserfamilie konfiscirt seien Es ist ledig
lich die in das Budget eingestellte Dotation gestrichen
worden

Brüssel 29 Dezember Heute findet eine Eonferenz
der Bergwerksbesitzer und Bergleute behufs Belegung des
Kohlenstreiks statt Gestern stieg die Zahl der
Streikenden auf 20000

Lissabon 28 Dezember Zu der heutigen feierlichen
Ausrufung des Königs Don Carlos begaben sich
der König und die Königin in feierlichem Zuge welchen
der Herzog von Oporto eröffnete nach dem Sitzungsge
bäude der Kortes Hier bestiegen der König und die
Königin den Thron worauf König Don Carlos indem
er die Hand auf das Evangelienbuch legte den Schwur
leistete die Religion und die Integrität des Königreichs
aufrecht zu erhalten der Verfassung und den Gesetzen treu
zu bleiben und für das allgemeine Wohl der Nation
sorgen zu wollen Der Präsident der Kortes proklamirte
hierauf Don Carlos I als König von Portugal während
die Anwesenden in Jubelrufe ausbrachen auf welche die
Hochrufe der vor dem Sitzungsgebäude der Kortes ver
sammelten zahlreichen Menschenmenge antworteten Der
Zug begab sich darauf in die Kirche San Domingo
Zn der Kirche wurde der König bei seinem Tin
tritt vom Patriarchen empfangen Dem abgehaltenen Te

Die Wilderer
Roman von Paul Framek

Nachdruck verboten

Ich weiß nicht haben die Herren Jäger ihre Sinne
Nicht recht beieinander kann der Kerl hezen oder fehlt es
Ihnen hier der Baron klopfte auf seine Herzgegend
oder ist Ihr Lager zu warm um es gern mit der Nacht

luft im Walde zu vertauschen oder ich weiß nicht was
nachgerade wird die Sache unerträglich Schämen Sie
sich nicht sich von einem solchen Kerl auf der Nase spielen
sich und mich verhöhnen zu lassen

Herr Baron sagte der alte Oberförster bei dem es
Sei diesen Worten aufglühete

Schweigen Sie herrschte ihn dieser an ich bin noch
Nicht fertig Hätte der Grawulf den ich Ihnen im übrigen
als das Muster eines Waidmannes anempfehle den Mord
Nicht begangen ich hätte jetzt Lust den Rath eines er
fahrenen Mannes zu befolgen und ihn zu Ihrem Kollegen
ja zu Ihrem Vorgesetzten zu machen So weit bin ich
durch Ihre Unfähigkeit diesen elenden Wilddieb unschädlich
zu machen gebracht

Der Baron hielt inne Die ihn umgebenden Förster
standen schweigend manche bleich einige roth vom ver
haltenen Zorn Der Oberförster nahm wieder das Wort

Kann ich nun reden Herr Baron ja Nun gut
Ich habe schon Ihrem Vater und dann seit so langen
Jahren Ihnen selbst gedient aber so etwas hat mir noch
Niemand gesagt Ich habe immer meine Pflicht gethan Herr
Baron immer aber wenn mir eine solche Behandlung zugemu
jhet wird da will ich doch lieber meinen Posten quittieren und
gehen Das sind unverdiente Vorwürfe Wenn wir dem
Grawulf das Handwerk nicht legen konnten so sind wir
eben zu wenige Leute in einem zu großen Revier Und
dann wissen Sie so gut als ich daß er überall seine
Freunde und Hehler hat die ihm durchhelfen Plötzlich
kommt er zum Vorschein und verschwindet wieder aus
lange Zeit Den zu fangen reichen meine alten Kräfte
nicht aus Mögen sich Andere daran versuchen zu Ostern
ist meine Zeit um da bitte ich um meinen Abschied

Der alte Mann hatte mit großer Bewegung und bis
weilen mit zitternder Stimme gesprochen Der Baron
maß ihn mit stolzen kalten Blicken

So also das ist Ihre Antwort Schirrholz Eine
Kündigung nun ich in der Not sitze

Das ist freilich nicht meine Art, erwiderte der Alte
bis Ostern bin ich ja fo wie so noch an meinen Dienst

gebunden aber unter solchen Umständen so veediente Krän
ungen zu ertragen bin ich nicht im stände

deum wohuten das gesammte diplomatische Corps die Mini
ster und die offiziellen Persönlichkeiten bei Nach der Feier
begaben sich der König und die Königin zum Stadthause
wo der Präsident des Munizipalraths dem Könige die
Schlüssel der Stadt überreichte Der König hielt eine
Ansprache in welcher er den Portugiesen für die ihm kund
gegebene KönigStreue dankte Der Präsident des Muni
zipalraths verkündete der versammelten Volksmenge darauf
daß Don Carlos I als König von Portugal ausgerufen
worden sei Die Bevölkerung begrüßte die Mittheilung
mit langanhaltenden Jubelrufen Danach bewegte sich der
Zug wieder zum Palais von Belem zurück Morgen fin
det eine Revue über die Truppen der Garnison statt

Petersburg 29 Dezember Der Minister des
Innern hat dem Journal Jewropeisky Wjestnik wegen
dessen antinationaler Richtung die erste Verwarnung
ertheilt

Londo 29 Dez Das Reutersche Bureau erklärt
das Gerücht das englische Geschwader habe Befehl er
halten sich im Hinblick auf die Differenzen mit Por
tugal in Gibraltar zu versammeln für unbegründet
ebenso unbegründet sei das Gerücht von einem Einverneh
men Englands mit den Vereinigten Staaten von Nord
amerika zum Zweck der Ausübung eines Druckes auf
Portugul durch eine gemeinsame Flottendemonstration

Der portugiesische Gesandte Martins d Antas über
reichte Lord Salisbury gest rn die Antwort Portugals
auf die jüngste Note Englands Wie es heißt hätte
Portugal einen Aufschub verlangt um Erklärungen von
Serpa Pinto einzuholen und sei dieser Aufschub bewilligt
worden

London 29 Dezember Laut Kabelmeldung aus Zanzi
bar versuchen Portugal und der Kongo Staat dort 1000 Zan
zibariten anzuwerben der Sultax verweigert jedoch seine Zu
stimmung dazu Unter den Zanzibariten der Stanley
ichen Expedition herrscht große Unzufriedenheit
da ihre ganze dreijährige Löhnung von ihren arabischen Herren
beansprucht und auch empfangen wurde Der Sultan ist
einer der Hauptgewinner bei dieser Schiebung

Die englische Regierung hat beschlossen sechs sozialdemo
kratische Arbeiter wegen aufreizender Reden die sie bei einem
Meeting der Gasarbeiter auf dem Trasalgar Square gehalten
haben ftrafrechtlch zu verfolgen

Belgrad 29 Dezember Zwischen der Regierung
und den Vertretern der Anglo Oesterreichischen Bank ist
gestern ein Uebereinkommen hinsichtlich des Salzmonopols
zu Stande gekommen Darnach erhält die Letztere ins
gesammt 5 746000 Frcs und verzichtet auf die 11/z Mil
lionen Frcs die sie als Entschädigung beansprucht hatte
Das Abkommen bedarf noch der Genehmigung durch die
Skupschtina
Fortsetzung der Politischen und Tages Chrontk stehe Letzte

Nachrichten und Telegramme

Provinz und Reich
Der Abdruck unserer Origlnalartikel ist uur mtt genauer Quellenangab

gestattet

Erfurt 29 Dezember Heute früh stießen auf dem hiesigen
Güterbahnhof zwei Güterzüge zusammen Zehn Wagen sind

Gut so bleibt s dabei, sagte der Baron rauh also
zu Ostern Ins Gesicht laß ich mir von meinen Beamten
nicht trotzen Ich verzichte auf Ihren Beistand in dieser
Angelegenheit

So lange ich im Amte bin werde ich meine Pflicht thun
Ja ja ich wende mich an die übrigen Sie wissen

wie die Sache steht es bleibt keine Wahl entweder jener
Wilddieb oder ich werde nichts darnach fragen und
wenn Sie alle gehen Es ist ein unerhörter Fall mit
gewöhnlichen Mitteln kommt man nicht aus Hundert
Thaler habe demjenigen zugesichert der ihn mir bringt so
oder so ich gebe noch hundert und es soll auch sonst der
Schade desjenigen nicht sein der mich und die ganze
Gegend von diesem Menschen befreit den ich nicht höher
achte als ein schädliches wildes Thier Nun will ich
sehen ob unter meinen Dienern noch einer ist der wirk
lich ein Herz im Leibe hat ein Waidmann Ade nun
an die Arbeit damit man endlich Ruhe bekommt und dieses
Unwesen aufhört

Die Forstleute entfernten sich die meisten mit dem grim
migen Entschlüsse im Herzen dem Grnwulf bei der ersten
Gelegenheit eine Kugel ins Herz zu jagen Der Jäger
Hurrbach aber wendete von allen die fachgemäßeren
Mittel an um zum Ziele zu gelangen er blieb Tag und
Nacht im Walde

Es war in der Dämmerung eines frühen Morgens
als er die wollene Decke unter welcher er geschlafen hatte
von sich warf und wie ein Jagdhund eine aufmerksame
Stellung annahm Ein in seiner Nähe stattfindendes Ge
ränsch hatte ihn ermuntert oder war es nur des iustink
tive Gefühl von der Nähe eines Feindes gewesen welches
den echten Jäger selbst nicht im Schlafe verläßt und ihn
im rechten Momente erweckt

Hurrbach war aus einer fernen Gegend hierhergekommen
und dem Baron als zuverlässig empfohlen Er war ein
geborener Jäger übrigens ein schweigsamer etwas finsterer
Gesell Ihm galt es gleich die ganze Nacht über im
Walde wie ein lagerndes Wild zu liegen nur den moos
bewachsenen Waldboden höchstens etwas Reisig Farrenkraut
und einige dürre Blätter unter sich und seinen Mantel
oder eine wollene Decke über sich so daß er sich zur
Zeit des Mondaufgangs oder des Morgengrauens längst
an der Stelle befand welche zur Erlegung des wechseln
den Wildes am geeignetsten war Seit der verheißenen
Belohnung des Barons entwickelte er einen rastlosen Eifer
schweigend u d unablässig suchte er die Spurendes Menschen

wildes auf welches er jagen wollte
Dieser Jäger nun war es der leise den Kopf von seinem

Lager erhob und mit geschärften Sinnen nach allen Rich

zertrümmert die Maschinen schwer beschädigt Der Brems
Dolle wurde tädtlicb verletzt

x Gotba 9 Dezember Die Leiche des i Eisenach ver
storbenen Sanitätsraths Dr Taschner wurde gestern durch Ver
brennung bestattet Der Eisenacher ärztliche Bezirksverein hatte
sich zur Theilnahme an der Feier ach hier begeben

2 Meininge 29 Dezember In mehreren unserer thü
ringischen Garnisonstädte waren beunruhigende Gerüchte über
bevorstehende Garnisonentziehungen verbreitet Wa Meinin
aen betrifft so hat der Reichstagsabgeordnete Zeitz Gelegen
heit genommen in Berlin beim Kriegsminister Erkundigungen
einzuziehen und die Mittheilung erhalten daß für Mewinge
und H ldburgbansen ein Garnilonwechsel nicht in Aussicht steht
Fur Gotha scheint ein solcher geplant gewesen zu leio es sollte

ämlich das dortige Bataillon des 95 Regiments verlegt und
durch daS in Halberstadt liegende Magdeburger Kürassier Regi
ment Nr 7 ersetzt werden doch hat eine Prüfung der Gothaer
Kasernenräume durch höhere Militärbeamte aus Kassel nicht ein
dem Vorhaben günstiges Ergebniß geliefert

O Arnstadt 29 Dezember Ein Schulmädchen aus Ober
willingen das eine Katze in die heiße Bratröhre gesperrt hatte
wodurch das Thier erhebliche Brandwunden davongetragen hat
ist vom Schöffengericht wegen Thierquälerei zu 2 Tagen Hast
verurtbeilt worden

Kassel 28 Dezember Heute Vormittag verbreitete sich die
Knnde von einem in unserer Stadt begangenen grauenhafte
Verbrechen Der im Erker eines Hauses der Neuen Leipziger
Straße mit seiner Familie wohnende Fabrikarbeiter Eisel hat
in vergangener Nacht leine Frau erschlagen Eisel ist der That
geständig

Brannschweig 23 Dezember Im Hostheater entstand
gestern Abend während der Aufführung des Tell Feuersge
fahr die aber zum Glück sehr schnell beseitigt werdeu konnte
Im dritten Akte ergoß sich wie die Br A mittheilen plötz
lich aus dem aus Versatzstücken hergestellten Herde Tell s
brennender Spiritus auf die Bühne wobei die Flammen hoch
aufloderten Die zahlreichen Zuschauer ergriff eine große Auf
regung die sich noch steigerte als Jemand unbesonnener Weise

Feuer rief Durch beschwichtigende Worte der Darsteller
wurde indes eine Panik verhütet Der diensthabende Feuer
wehrmann und die Theaterarbeiter löschten den Branv in
kurzer Zeit Hierauf wurde die Vorstellung fortgesetzt

Greifswald 28 Dezember Der römisch katholische Pfarr
verweser Bachstein hat sein Pfarramt niedergelegt und ist in
Stettin am Reformationsfeste in die evangelische Kirche aufge
nommen Bachstein gedenkt sich für ein evangelisches Pfarr
amt vorzubereiten

Göttingen 28 Dez Wie die Freie Presse vernimmt ist ein
von einer hiesigen Dame angefertigtes vortrefflich gelungenes
Oelbild den Bismarckthnrm die frühere Wohnung des Studiosus
Otto von Bismarck darstellend vom Grafen Herbert Bismarck
angekauft und dem Reichskanzler zum Weihnachtsfeste zur Er
innerung an seine Studentenzeit in Göttingen geschenkt worden

Kaiserslautern 28 Dezember Ein Verbrechen hat heute
die ganze Stadt in Aufregung versetzt Der 30 Jahre alte
Schreiner Friedrich Raquet gerieth heute Vormittag mit seiner
Ehefrau die sich in gesegneten Umständen befand in Streit
warf sie zu Boden und trat ihr derart mehrmals auf den Leib
daß die Frau unter entsetzlichen Schmerzen alsbald starb Der
Verbrecher befindet sich in Haft

Hamburg 28 Dezember Ein sehr bedeutendes Feuer
brach heute Nachmittag in der in Hammerbrock belegenen Pia
nofabrik Eckermann u Cie aus dasselbe ergriff auch die Kaffee
rösterei von Buchihal und die Chwatal sche Maschinenfabrik
die völlig eingeäschert wurden Der Schaden ist lehr bedeutend
drei Damps pritzen sind noch mit dem Löschen beschäftigt

S tnttgart 28 Dezember Von zuverlässigster ärztlicher
Seite wird die Zahl der hier an Influenza Erkrankten aus
mehrere Tausend angegeben Auch in Heilbronn Ul Bestg
heim und anderen württembergischen Städten ist die Seuche
nunmehr ausgetreten

tungen horchte und schaute So entging seiner Wahr
nehmung denn auch die Gestalt nicht welche unhörbar
und schattenhaft sich im Schutze der Stämme an den Rand
des Gehölzes heranzupirschen suchte Ein zweiter Blick zeigte
dem erfahrenen Jäger auf der nahen Waldblöße ein Rudel
Hirsche welche bis jetzt nicht die geringste Ahnung der
ihnen drohenden Gefahr zu haben schienen indem sie ruhig
zu äsen fortfuhren

Die Gestalt bewegte sich mehreren Haufen am Wald
rande aufgeklaffterten Stuckenholzes zu um sie als Deckung
zu benutzen Jetzt passierte sie eine etwas lichtere Stelle
zwischen den dunkeln Bäumen und der Jäger erkannte den
Wilddieb Er mußte die Art und Weise bewundern wie
Grawulf an das Wild heranzukommen suchte Kein Knistern
verrieth ihn und augenblicklich stand er regungslos wie
die Baumstämme neben ihm wenn zufällig eins der
Thiere herüberblickte oder nur den Kopf erhob Doch hier
lauerte der Jäger auf den andern

Hurrbach hatte indem er bewegungslos auf seiner nie
drigen Stelle am Boden verharrte den Vortheil zu sehen
ohne gesehen werden zu können während der andere sobald
er hinter den bergenden Bäumen hervortrat ihm sichtbar
genug wurde

Hurrbach war nicht der Mann den günstigen Augenblick
unbenutzt zu lassen Als Grawulf aufs Neue eine lichtere
Stelle passierte erscholl ein so kunstgerechtes Blatten des
Jägers daß der Wilddieb überrascht stehen blieb und sich
nach der Seite umsah woher es kam

Rühr Dich nicht Grawulf, rief der Jäger ich habe
Dich auf dem Korne sonst schieß ich

Während nun das Rudel Hirsche durch die Büsche brechend
sausend davonjagte hob der Wilddieb die Büchse nach der
Richtung woher die Stimme klang aber seine ungewisse
Haltung zeigte zur Genüge daß er den Inhaber derselben
U cht wahrnahm

Rühr Dich nicht rief dieser sonst schieß ich Dich
tot denk an Schneider

Ein Schauder überlief den gestellten Wilddieb Er be
fand sich in einer gefährlichen vollständig ausgesetzten
Lage und war sich dessen bewußt während er noch immer
vergebens seinen unsichtbaren Gegner zu erkennen suchte
Plötzlich sprang er mit gleichen Fußen weit zur Seite
um auf diese Weise dunkeln Schatten und Deckung hinter
einem Ba mstamme zu gewinnen Die Büchse des Jägers
folgte ihm es knallte und Grawulf wälzte sich ächzend
in seinem Blute

Hat man Dich endlich sagte der Jäger mit harter
Stimme als er an den zum Tode Verwundeten herantrat
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B rl ZL Dezbr Setz pr 1000 Kilogr loio 13I 200 ach Qi a

M gesor t Per Dez be, per AvrU Mat 20 S0 S0S,7S 201,S0
p al ZMi nd per Juni Juli M2,S0 201,50 bej SÄ T

Roqge per 1000 Kil gramm loko 172 180 ach Qaalität gefordert
Dez ber 177 175,LS bez per Dezbr Januar bez per April

si 179,72 178 bez per Mai Junt 178,50 177 bez p Juni Juli
177 176,25 bez per September Oktober bez Bei S00 T P iS

Gerste loko per 1000 Kilogr 142 215 nach Qualität gefordert
Hafer per 1V00 Kilogr lok 1S2 176 M ach Qualität gefordert
ttte d gut oft u d weslpreuß 163 16S,pomm uckermärl u meckleub

1W 1SV fein pomm und meckleur 167 170 ab Bah bez russischer
1re Wage bez per Dezbr 163,75 IbS,50 169,75 bez per April Mai
164,75 163 75 bez per Mai Juni 164,25 163,50 bez her Juni Juli
1V bez Gek ico T Preis 163 50 M

NiaiS per 1000 Mlogr u co 132 140 M ach Qualität gefordert per
PÄ Mai 117 bez per Mai J ni 117,50 117 bez ver Juni Juli 118

bez per Mi August 119 M Gel T Preis M
Erbsen Kochwaare 164 205 M Futterwaare 154 163 M
Tr ckene SartoffelftSrle per 100 Kilogr brutto iucl Sack lolo

55,80 M per diesen Monat M
Feuchte KaitoffelstLrle per Dezbr Januar 7,55 bez
Kartoffelmehl per 100Kilogr brutto Incl Sack lolo 15,S0 M bez

Pe Dezbr Januar M per Aprli Mai M
Weizenmet per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 27,00 25,00M

Rr 0 23,50 21,50 M
Roggenmebl per 100 Kilogr wcl Sack Rr 0 26,25 25,50 M Nr

0 1 24,75 23,50 bez per Dezbr M bez per Dezbr Januar und
Per Januar Februar 24,65 24,62 M bez per April Mai 24,80 24,70
M bez per Mai Juni M bez Borstgmühle 26,S0 M bez Gek

T Pieis M
Rüböl per 100 Kilo nett loko ohne Fa5 66,5 M mit Faß M

tzer Dezbr 68 1 67 67,2 M bez per Dezember Januar 66,8 M bez
er Januar Febr 66 65,8 bez per April Mai 64 63,5 63,6 M bez

Hekünd klv Ctr Preis k6 6 M
Petroleum per 100 Kilo incl Faß loco 25,50 M bez
Spiritus unversteuert mit 50 MI Koosumsteuer belastet loko 50,6 bez

Aeiüxdlgt 30,000 Liter Preis 51 Unversteuert mit 70 M Kousumsteuer
belastet loco 31,6 bez Dezbr 31,8 31,6 bez Dezbr Jan 31,5 31,3 bez
April Mai 32,5 325 bez Mai Junt 32,8 32,7 bez Juni Jnli 33,3

s S3 2 bez Juli August 33 9 33,8 bez August Septbr 34,3 34,2 bez
Gek 260000 Liter Preis 31,7 M

Mas eb rz 28 Dezbr Zuckerbericht Kornzncker exrl von 92 M
16,00 bez Kornzucker excl 88 pEt 15,25 bez Nachprodukt excl 75
fein Rendemeui 1 ,30 Still wenig Geschäft ffeiu Brodrafsmade fein
Nrodraffinade Gem Raffinade II mit Faß 28,00 Gem MeliS I

ii Faß 25,25 Ruhig Rohzucker per Dez 11,60 per Jan 11,60 per
Februar März 11,85 ver April Mai 12,05 per Jnui Schwächer

Stettin 28 Dezember Weizen loco 185,cv 135,00 per Dezbr 194,50
per April Mai 138,00 per Mai Junt 198,50 Roggen ioco 170,00
As 175,00 per Dez 175,00 per April Mai 177,50 pe Mai Juni 177,50

Pomm Hafer loco 153,00 1 8,00 bez Rüböl per Dezbr 68,00
per April Mai 64,00 Spiritus loco ohne Faß 50er 50,20 do 70er
30 80 per Dezbr 70er 30,40 per April Mai70er 31,70 Petroleum
loco 12,60

Bnsiau 28 Dezember Spiritus per 100 Ltr 100 pTt excl 50 MVerbrauchsabgabe Dezbr 49,30 per April Mai 7Ver per Dezbr
M80 per De b r Januar 29,70 per April Mai 31,50 Roggen per
Dezbr 182 00 per April Mai 182,50 per Mai Juni 184,50 Rüböl loco
Ker Dezber 72 00 per April Mai 69,00 Zink umsatzlos Wetter Kalt

Köln 28 Dezember Getret demarkt Wetzen hiesiger loco21,00 frem
der loco 21,50 per März 20 65 per Mai 20,75 Roggen hies loco 17,50
fremder locr 19,00 per März 17,80 per Mai 17,85 Hafer hiesiger loko
16,00 fremder 17,00 Rüböl pr 74,00 per Mai 67 70 per Oktober
37 99

Wiener Kommunal Gold Nnleihe von 1874 Die
nächste Ziehung findet am 2 Januar 1890 statt Gegen den
Toursverluft von ca KV pCt bei der Ausloosung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße
13 die Versicherung für eine Prämie von 11 Pfg prs 100
Mark
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Kirchliche Anzeigen
Am Sylvester Abend predigen

Zu U L Francs Abends 6 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne

3 St Ulrich Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Zu St Moritz Abends 6 Uhr liturgische Sylvesterfeier mit

Predigt für Kinder und Erwachsene Herr Diakonus N i ets ch
mann

Domkirche Abends 6 Uhr liturgischer Gottesdienst unter
Mitwirkung des Domkirchenchors Herr Domprediger Albertz

Zu Neumarkt Abends 6 Uhr Serr Hilispred ger Köhler
Zu St Georgen Abends 5 Uhr Shlvesterandacht Herr

Pastor Knuth
Am Neujahrstag predigen

Zu u L Frauen Bormittag 10 Uhr Herr Diakonus
Grüneisen Abends 6 Uhr Herr Superint v Förster

Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle des Nord Friedhofes
am Steintbore Herr Diakonus Grüneisen

Zu St Ulrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im
Bürgerschulsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Nach
mittag 2 Ubr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Richter

Abends 5 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße Nr 17 Herr
Hülfsprediger Dr Franke

Freitag den 3 Januar Vormittag 10 Uhr allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Herr Oberprediger Sickel

Au St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Rietsch
mann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Göbel
Abends 6 Uhr Herr Domprediger Beelitz

gu markt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nacb der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Abends 5 Uhr liturgischer Gottesdienst Herr
Pastor l Hoffmann

3 St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Prediger Palmis
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Hülfsprediger Graßhoff Abends 5 Uhr Derselbe

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
JordanKatholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr
zweite hl Messe und Hsmilie Vormittag 9V Uhr Hochamt
und Prediat Nachmittag 2 Uhr Festandacht

Apostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Getraute
Zu U L Frauen vsoatMilitär Gemeinde Den23 Dezember der Vizefeldwebel

O Henckel mit M H Schmtdl
Ulrichsparochie Den 22 Dezember der Maurer F W

Beyer mit A K F Campe zu Mendorf bei Steuden Den
23 Dezember der Bäcker K M Georgi mit E W A
Breitrück

Neumarkt Den 17 Dezember der Kaufmann Plettner mit
M Hohaus Den 21 Dezember der Chorsänger Krenzer mit
H E M Heinrich geb Wirth

Getaufte
Zu U L Fraue Des Handschuhmachers Schoß T

Gertrud Lucie Anna geb 23 Dezbr 1338 Des Schneider
meisters Furchert T Änna Elsa Elisabeth geb 15 Januar
1889 Des Hutsabrikanten Teulfchbein S Richard Reinhold
geb 2 Juli Des Handarbeiters Schirrmeister T Anna
Frieda Helene geb 29 Juli Des Fleischers Budler S

Franz Walkher geb 2 August Des Schneiders Juhr T
Minna Clara Martha geb 17 August Des Mechanikers
Kirchhofs T, Luise Margarethe geb 18 August DeS
Handarbeiters Wilke T Emilie Emma geb 2t August
Des Maurers Althoff S Franz Rudolf Max geb 29 August

Des Handarbeiters Opitz S Karl Ernst Kurt geb LV
August Des Schneiders Bornaih S Paul Max geb 6
Oktober Des Handarbeiters Schmidt T Friederike Marie
geb 16 Oktober Des Lokomotivführers Lohel T Marie
Olga geb 17 Oktober Des Locomotivheizers Przy iörowski
S Franz Hermann Otto geb 26 Oktober Des Posthilfs
boten Enigk S Ernst Wilhelm Alfred geb 27 Oktober
Des Bäckermeisters Rosch T Anna geb 30 Oktober Des
Babnarbeiters Rausch T Anna Clara Martha geb 4 Novbr

Des Versicherungsbeamten Ziebold T Franziska Elisabeth
Anna geb 7 November Des Metallformers Schräber S
Gustav Martin Heinrich geb 9 November Des Eisen
dreheis Flaschel S Paul Ernst geb 13 November Des
Maurers Wesemann T Marie Martha Elfe geb 13 Novbr

Des Feilenhauers Michael T Clara Äugusta Theresia
geb 16 November Des Handarbeiters Sube S Wilhelm
Paul Rudolf geb 24 November

Militär Gemeinde Des Sergeanten Schweinefleisch S
Julius geb 18 November 1889

Ulrichsparochie Des Zimmermanns Seyffert T Helene
Margarethe geb 6 März 1889 Des Kanzleigehilsen Dölike
T Anna Rosa geb 21 September Des Brauers Walther
T Anna Frieda geb 11 November

Moritzparochie Des Schmiedes WeUand T Martha
Anna geb 3 Juli 1339 Des Maurers Ehrling T Martha
Jda Emma geb 9 Juli Des Handarbeiters Zimmerman
S Friedrich Wilhelm Otto geb 6 September Des Ober
Telegraphen Assistenten Schwer S Paul Walther geb 7
September Des Restaurateurs Kresse T Selma Marie
geb 26 September Des Markthelfers Naumann S Ernst
Kurt geb 7 Oktober Des Zimmermanns Angermann T
Gertrud Frieda Martha geb 7 Oktober Des Zimmer
manns Küstenbrück T Margarethe Anna geb 9 Oktober
Des Kaufmanns Süchtig T Auguste Klara Gertrud geb 12
Oktober Des Hilfsbremsers Licht T Klara Marie geb
19 Oktober Des Maurers Lösche T Bertha Klara geb
3 November Des Buchdruckereibesitzers Kandler T Louise
geb 1 Dezember

Entbindungs Jnstitut Eine uuehel T Anna Helene
geb 15 Dezember 1889 Ein uuehel S Gustav Franz
geb 15 Dezember Eine unehel T Jda Marie geb 16
Dezember Eine unehel T Linna Marie Emma geb 17
Dezember

Domkirche Des Malers Biefecker T Marie Jda Olga
Elisabeth geb 1 September Des Schlossers Hammer T
Lmwe Änna geb 15 Oktober

Neumarkt Des Lokomotivführers Danzglock S Friedrich
Franz Otto geb 14 Oktbr Des Hauptmann a D Klaeber
S Rudolf Gustav geb 27 Oktober

Glaucha Eine unehel T Anna geb 1 August Des
Handarbeiters Schwade T Anna Elfe geb 17 August Des
Materialwaarenhändlers Schiller S Friedrich geb 20 Oktbr

Des Fuhrmannes Hartwig T Luise Bertha geb 15
November

Wohlthätgikeit
3 Mark für einen armen Kranken im Cymbel von St

Moritz am 2 Weihnachtstag gefunden habe ich herzlich dankend
empfangen Matth 5 7 Nietschmann Pastor

3 Mark für eine bedürftige Frau und 3 Mark für einen
bedürftigen Mann habe ich dem Becken der Domkirche ent
nommen Den freundlichen Gebern herzlichen Dank

H Albertz

dann sich bückte die Büchse des Wildschützen aufhob und
rüstig davon ging um das Geschehene zu melden

Der Getroffene lag still noch besaß er obgleich er sich
sehr schwach fühlte einige Besinnung Er ergriff Moos
nnd stopfte es in die Wunde um das Verbluten zu hin
dern Dann legte er sich zurück und verharrte in dieser
Lage

Es wurde unterdessen Heller die Morgenröthe färbte
mit ihrem Widerscl ein den Wald leuchtete in den Thau
tropfen welche dicht an einander gereiht das Gras der
Waldblöße zur Erde niederzogen und gab auch dem blei
chen Gesichte des Wilddiebes noch einen Anschein von der
Röthe der Gesundheit und des Lebens Er wendete es
dem herausziehenden Tage dem Aufgange zu während er
sich des eigenen Unterganges nur zu wohl bewußt war

Sein matses Auge blickte über die Waldblöße nach der
entgegengesetzten Seite hin wo hohe Bäume den Rand des
Waldes bildeten Er kannte jeden Ort Hügel Fels und
Baum Von Jugend an vertraut mit der Waldnatur war
es weit mehr die Liebe zu dieser als die Begierde nach
Gewinn gewesen welche ihn immer wieder auf den ab
schüssigen Pfad trieb der schließlich so verhängnißvoll für
ihn wurde Nun röthete sein Blut die grünen Blätter
der Kräuter Er dachte an Frau und Kind und wie viele
andere Gedanken zogen ihm durch den Sinn

Auch an den von ihm Erschossenen dachte er nun mußte
er dessen Tod mit dem seinigen sühnen

Das Wildern an sich bereute er nicht Das Wild zu
erjagen war ihm von jeher als sein natürliches Menschen
recht erschienen so sehr daß er dabei niemals Gewissens
bisse gefühlt hatte Hätte er selbst jetzt seinen Lebenslauf
aufs neue beginnen können er hätte das Geschenk des Le
bens um keinen anderen Preis haben mögen als um des
ferneren Jagens

So fanden ihn nach einigen Stunden die Leute des
Oberförsters die geführt von diesem und dem Jäger Hurr
bach kamen um ihn nach dem Dorfe zu schaffen

Dahin hat es also kommen müssen sagte der alte
Oberförster indem er an ihn herantrat Du hättest bei
Deinem Hsndwerk bleiben sollen es wäre besser für Dich
nnd Deine Familie gewesen

Der Angeredet antwortete nicht aber es war als ob
ein schwaches Lächeln über seine Züge hinglitte ein fast
mitleidiges Lächeln während er einen freundlichen Blick
auf den ihn umgebenden Wald warf einen Abschiedsblick

Der Oberförster sah es
Konntest Du es denn nicht lassen

Der Wildschütz schüttelte leise den Kopf

Wenn Du nur das nicht gethan hättest das mit
Schneider

Grawulf gab keine Antwort Die Leute hoben ihn auf
die mitgebrachte Tragbahre und der Oberföister folgte
derselben nachdenklich und nicht ohne Mitgefühl für den
armen Verwundeten

So nahm Grawulf Abschied von seinem geliebten Walde
und wurde in se ne Wohnung gebracht denn da seine Ver
wundung sich als sehr schwer herausstellte so wurde es
nicht länger für nöthig erachtet Vorsichtsmaßregeln gegen
seine Entweichung zu treffen und man hatte nichts dage
gen seinem Wunsche zu willfahren und ihn der Pflege
seines Weibes zu übergeben

23
Die Nachricht daß Grawulf geschossen sei verbreitete

sich schnell und drang natürlich auch zu Günther dem sie
durch seinen Wirth mitgetheilt wurde Rasch entschlossen
machte er sich auf den Weg nach Grawulfs Behausung

Durch die halb offenstehende Stubenthür vernahm er
leises Weinen und das Klagen einer Weiberstimme deren
Rede öfter von Schluchzen unterbrochen wurde

Ich habe es ihm oft gesagt aber er hörte nicht
nun muß er dafür büßen und wir sind so un

glücklich
Dann suchte eine andere Frauenstimme mild weich und

melodisch der Frau des Wildschützen Trost einzusprechen
also Adelheid war ihm auch in diesem Samariterwerke

wie immer bei solchen Gelegenheiten zuvorgekommen Noch
zauderte er einzutreten als hinter ihm zur Hausthür ein
Mann hereinkam in welchem er den Kuhhirten Renlike
erkannte der wie er sagte seinen Freund Grawulf vor
dessen Ende noch einmal sehen wollte

Die Frau öffnete die Stubenthür und nöthigte beide
Besucher herein indem sie beim Anblick des Kuhhirten in
lautes Weinen ausbrach Was sagst Du nun Gevat
ter Der Barbier sagt er könne ihm nicht helfen und
Keiner könne es Drin in der Kammer liegt er Nnd
weil es so schlimm steht und ich ihn doch verlieren muß
haben sie ihn hierher gebracht und mir gelassen Geh
aber noch nicht hinein er ist noch zu schwach Das gnä
dige Fräulein muß ihn erst sprechen das hat er verlangt
Kommen Sie herein Herr Doktor

Günther folgte der Aufforderung und trat zu Adelheid
die ihn mit einer Thräne im Auge wehmüthig anblickte
und ihm die Hand reichte

Wie sagte er doch der von so manchen als Feind be
trachtet wurde der sich uns aber als Freund erwies ein

Jeder muß seinen Gang gehen Er vollendet nun den
seinigen wie weh es mir thut kann ich gar nicht sagen

Günter drückie ihr warm und innig im Gefühl des
gemeinsamen Schmerzes die Hand die sie in der seinigen
ließ und flüsterte ihr beruhigende Worte zu

Aus der Kammer kam jetzt der Barbier und winkte
Adelheid

Jetzt treten Sie ein gnädiges Fräulein, sagte die
ser leise jetzt ist er klar er hat etwas auf dem Herzen

Adelheid trat in die Kammer und war mit dem Todes
wunden allein

Grawulf lag bleich auf feinem Lager aber obgleich der
nahende Tod schon auf seinen Zügen geschrieben stand so
ging doch noch ein letztes Lächeln über seine verwitterten
Gesichtszüge als er die Eintretende erkannte welche auf
sein Schmerzenslager zuschritt und ihm die Hand reichte
während ein paar große Thränen über ihre Wangen
rollten

Sie haben nach mir verlangt lieber Freund sagte sie
leise

Er nickte
Ach habe begann er mühsam Wichtiges Die

Zigeunerin dieselbe die damals Kinder raubte Habe
sie mit Thoren behorcht Der Graf Düvelach
Pantowitsch Herr Günther

Er konnte nicht weiter Kraft und Athem versagten ihm
doch kämpfte er gewaltig um noch Einiges auszusprechen
so daß über der Anstrengung noch ein Schimmer von
Röthe in seine Wange zurückkehrte Er erhob den Kops
ein wenig vom Kissen und öffnete den Mund umsonst
die durchschossene Brust gestattete ihm kein ferneres Wort
matt ließ er den Kopf wieder sinken Eine Veränderung
kam über seine Gesichtszüge welche verkündete daß der
Tod jetzt Hand an seine Beute lege

In ihrer Angst ging Adelheid an die Thür und winkte
der Frau des Sterbenden Diese verstand was damit
gemeint war und eilte in die Kammer gefolgt von ihren
weinenden Kindern die sich an ihrer Mutter Rock scheu
und verschüchtert festhielten

Adelheid trat an das Kopfende des Sterbenden neigte
sich zu ihm nieder und flüsterte

Um die Jhligen können Sie unbesorgt sein ich werde
für sie sorgen

Grawulfs Augen verklärten sich noch einmal zu einem
freundlichen Ausdruck aber nur auf einen Augenblick
Seine Brust arbeitete schrecklich er röchelte stark und seine
Augen blickten wild Dann ein tiefer Seufzer und es
war vorbei

Fortsetzung folgt



Neujahrskarten Das Neueste das Eleganteste
das Witzigste in unübertroffen
großartigster AuswahlfürWiedei

Verkäufer und im Einzelnen am billigsten bei
Halle a S ÄS SchmerrstrHe AM

AMe HekMtUchUgeli
Zur Neuwahl der Abgeordneten und deren Stellvertreter für die

Gewerbesteuer Klasse 11 auf die Jahre 1890 1891 und 1892 haben
wir Termin auf

Mittwoch den 8 Jmmar k IAbends 6 Uhr in dem Stadtverordneten Sitzungs Saale im Waagege
bäude anberaumt und es werden dazu die jetzt in der Klaffe II
säuernden Fabrikanten Kaufleute Bäcker und Fleischer unter der Ver
warnung vorgeladen daß die Wahl ohne Rücksicht auf die Zahl der
Erschienenen beziehungsweise ihre Stimmen Abgebenden gültig vorge
nommen werden kann und daß falls die Wahl überhw v nicht in der
vorgeschriebenen Weise zu Stande kommt die Steuer Vertheilung durch
die Veranlagungsbehörde bewirkt werden wird

Halle a S, den 27 Dezember 1889 Der Magistrat
Staude

Zur Neuwahl der Abgeordneten und deren Stellvertreter für die
Gewerbesteuer Klasse v auf die Jahre 1890 1891 und 1892 haben
wir Termin auf

Mittwoch den 8 Januar k I
Nachmittags 5 Uhr in dem Stadtverordneten Sitzungssaale im Waage
gebäude anberaumt und es werden dazu die jetzt in der Klaffe
steuernden Gast und Schankwirthe Konditoren Speisewirthe und
Zimmervermiether unter der Verwarnung vorgeladen daß die Wahl
ohne Rücksicht auf die Zahl der Erschienenen beziehungsweise ihre
Stimmen Abgebenden gültig vorgenommen werden kann und daß
falls die Wahl überhaupt nicht in der vorgeschriebenen Weise zu
Stande kommt die Steuer Vertheilung durch die Veranlagungsbehörde
bewirkt werden wird

Halle a S den 27 Dezember 1889 Der Magistrat
Staude

Die am s Januar k Js fälligen Zinsscheine der vsn
Bau Unternehmeru und Hausbesitzern n s w sür Plaster
nud Bürgerfteig pp Herstellungen von Pächtern städtischer
Grundstücke und von Unternehmern pp unterpfändlich hinterlegten Werthpapiere uud der verschiedenen Örtskranken
lassen zugehörigen Effekten werden vom Sll d Mts ab
dagegen die SparTMenzinsen für I88B von den aus gleicher
Veranlassung hinterlegte Sparkassenbüchern in den Fällen
wo die Abhebung verabredet vom V Jammr I8NV ab während
der nächsten Woche in unserer Depositalkaffe Rathhaus
Zimmer No tt mgln Quittungsleistung und Vorzeigung der Deposi
tal Protokoll Auszüge kpSgehändigt

Wir fordern die bezeichnetes Interessenten auf die gn
Kupons und Sparkassenzinsen bei Vermeidung kostenpflich
tiger Zusendung je innerhalb der nächsten Z4 Tage bei der
genannten DienWelle abzuheben

Halle a S den 30 Dezember 1889 Der Magistrat
Herr Maure Meister Nordmann Hermannstraße No 2 ist aus

seiren Antrag als Armen Horsteher im XV Bezirk entlassen An seme
Stelle ist der Fabrikdirigsnt Herr Wr Schäfer Mühlweg No 11
als Armen Vorsteher gewählt

Halle a S, den 2V Dezember 1889 Dss Magistrat
Die Armen Direction
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PsmgMdter Kock Ale
hell wie Pilsener feinstes Tafelbier vorzüglich im Geschmack

und Bekommen

PsmglMler Kmskrbriin

L skmer

Garbe wie Mmlchkner ein feines sogen Kneipbier
vorzüglich im Geschmack und Bekommen

empfiehlt in hschfemen Qualitäten in Gebinden und Flaschen

KWerggffe 2
an der groften Mrichstratze

ZA8 Ä38MZ5 Preislifze meiner dkv Vievs ist in meinem Contor zu haben
wird auch auf Wuu ch sranco zugesandt
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NitZIiocisr äss I Ätu rd öilvsröms dadsv kroisn Zutritt

BeM und Druck von R Wetschmann in HalleExpeditto des Salle sches TagÄblaMI Große UlrtMaße 1 aeöffnet von 7 Wr MorsenS b S 7 Uhr Abend

Auction
imZwangsvollftrecknngs

Verfahren
Dienstag den Sil ds Mts

Bormittags 1t Uhr versteigere
ich Geiststraste 4Ä hier

R Herrenschreibtisch, Kasten
regal S Ladentische S So
phas Ä Schreilzsecretäre S
Kommoden zwei Kleider
schränke l Schreibkommode
mit Aufsah R Kücheuschrank
mehrere Tische Spiegel e

illirsvll
Gerichtsvollzieher

Für den Jnieralrntheil verantwortlich
Curt Nietschmann w Halle

Hierzu 1 Beilage
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